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Starke Zunahmeder Zivilehen .Dasneueste Heft der vomWienerMagistrat
herausgegebenen „ Beiträge zur Statistik der Stadt Wien “bringt interes .

sante statistische Daten über die Eheschliessungen in Wien im Jahre 1922

Danachwurdenim abgelaufenenJahre insgesamt26 . 568Ehengeschlossen .
GegenüberdemVorjahre1921 ,in welchemdie ZahlderEheschliessungen
29 . 274bgrug ,bedeutet das einen Rückgangum2706 Trauungen oderrund

ein Zehntel .Freilich ist die Zahl noch immer beträchlich höer als

in der Vorkriegszeit .ImJahre1912gabees in Wien20 . 127 ,imletzten
Friedensjahre 1913. sogarbloss 17 . 791Eheschliessungen .Daserste Kriggs
jahr 1914brachtemit22 . 294Fälleneine starkeVermehrung,die aufdie
Kriegstrauungenzuräckzuführenist ,imweiternVerlaufdes Kriegessank
die Zahljedochrapid bis auf 13 . 431 ,welchertiefste StandimJahre
1917zu verzeichnen war .Umsostärker machtesich dafür dieHeiratslust
nachKriegsendegeltend ,ummit 31 . 164Trauungendes Jahres 1920den
Höhepunkt zu erreichen ,von dem seitner wieder abwärts geht .Eine ge - ¬

nauumgekehrteEntwicklungzeigendieZivilehenin ihremVerhältniszur
Gesamtzahlder Trauungen .Vor demKriege fanden is Wienetwa 230bis
260 Ziviltrauungen jährlich statt ,was ungefähr 18 %der Gesamtzahlder
Noch im Jahre 1918 waren es bloss 266 .

Eheschliessungenentspricht . /Erst1919tritt eine nahmhafteAenderung
ein ;dieses Jahr brachtebereits 1303Eiviltrauungen ,1920warends
1865 .ImJahre1921ist infolgederVerminderungderGesamtzahlderEhe-¬
schliessungenauchein kleinerNückgangder Zivilt rauungenauf 1723zu
verzeichnen,Hingegenist imJahre1922 ,obwohldieEheschliessungen

selbst wenigerwurden ,die Zahl der Ziviltrauungenauf 2250gestiegen .
Das ist die weitaus höchste Ziffer seit Bestand der Zivilehen in Wien ;
mehrals jedezwölfteEheschliessungist imRathausevollzogenworden.

UeberdieglungderRechtshilfestellederGemeindeWien .DieRechtshilfe-¬
stelle der GemeindeWienfür Bedürftige übt ihre Tätigkeit vonMontag ,

den19 . Märzan in ihren neuenBüroräumen,Wien . ,Rathausstrasse9 ,
Mezzaninaus .

GemeinnutzigeSpendengAusdeminderletztenGemeinderatssitzungbekannt
gegebenenSpendeneinlaufsind die folgendengemeinnützigenWidmungenzu
erwähnen:Dr. OttoGlogauNew- York,10 . 6Millionen ;DiamantklubWien10
Millionen ;SiegmundBreitbart3 verschiedeneSpendeninsgesmmt13 . 3Mil-¬
lionen ;100. 000ungarischeKronenund300Dinar ;JuliusWinklerundWil-¬
helm Wilder 1 Million ;Ober St .Veiter „Drahrerklub “5 Millionen ;ungenann
ter Spender3 Millionen ;LeopoldSalzer1 Million ;Dr .FriedrichGutfreund
Prag 100 . 000K .
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